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Interkantonaler  
Steuervergleich 2010

ES SS
steuerbar

E K

  AG 1 Aarau 12 920 12.92 43 461 21.73 146 711 29.34 322 131 32.21
  2 Döttingen 11 120 11.12 38 417 19.21 130 906 26.18 287 439 28.74

   AI 1 Appenzell 11 905 11.91 37 680 18.84 119 014 23.80 248 336 24.83
   2 Gonten 11 846 11.85 37 534 18.77 118 614 23.72 247 536 24.76

  AR 1 Herisau 15 165 15.17 46 926 23.46 147 246 29.45 304 800 30.48
  2 Teufen 13 207 13.21 41 866 20.93 132 946 26.59 276 200 27.62

  BE 1 Bern 20 577 20.58 57 882 28.94 183 892 36.78 396 046 39.60
  2 Wiggiswil 17 936 17.93 51 492 25.74 165 018 33.00 355 722 35.57

  BL 1 Liestal 14 345 14.35 51 551 25.78 178 883 35.78 395 505 39.55
  2 Bottmingen 12 585 12.59 46 027 23.01 160 588 32.12 354 950 35.50

  BS 1 Basel 17 447 17.45 52 122 26.06 163 246 32.65 355 900 35.60
  2 Bettingen 15 918 15.92 48 243 24.12 152 156 30.43 331 810 33.18

  FR 1 Fribourg 17 447 17.45 53 144 26.57 172 024 34.40 354 355 35.44
  2 Greng 12 941 12.94 41 405 20.70 136 721 27.34 283 750 28.38

  GE 1 Genf 16 288 16.29 54 387 27.19 180 454 36.09 403 083 40.30
  2 Genthod 14 649 14.65 49 617 24.81 165 561 33.11 369 588 36.96

  GL 1 Glarus 14 309 14.31 43 810 21.91 146 356 29.27 317 300 31.73
  2 Niederurnen 13 493 13.49 41 762 20.88 140 036 28.00 303 700 30.37

  GR 1 Chur 13 636 13.64 44 973 22.49 148 021 29.60 319 634 31.96
  2 Rongellen 10 216 10.22 35 540 17.77 119 484 23.91 258 599 25.86

  JU 1 Delémont     19 532 19.53 56 822 28.41 188 903 37.78 409 905 40.99
  2 Boncourt 17 723 17.72 52 293 26.15 174 679 34.94 379 186 37.92

   LU 1 Luzern 14 305 14.31 44 720 22.36 147 014 29.40 306 800 30.68
   2 Meggen 11 219 11.22 36 720 18.36 122 850 24.57 257 830 25.78

   NE 1 Neuenburg 20 673 20.67 61 870 30.94 191 546 38.31 393 400 39.34
   2 La Tène 19 709 19.71 59 343 29.67 184 296 36.86 378 900 37.89

  NW 1 Stans 12 879 12.88 39 733 19.87 128 316 25.66 267 450 26.75
  2 Hergiswil 11 138 11.14 35 430 17.72 115 912 23.18 242 550 24.26

  OW 1 Sarnen 14 789 14.79 38 582 19.29 115 436 23.09 241 180 24.12
   2 Sarnen 14 789 14.79 38 582 19.29 115 436 23.09 241 180 24.12

  SG 1 St. Gallen 14 957 14.96 48 238 24.12 156 046 31.21 322 400 32.24
  2 Balgach 11 970 11.97 40 087 20.04 131 821 26.36 273 950 27.40

  SH 1 Schaffhausen 14 180 14.18 47 609 23.80 156 350 31.27 322 954 32.30
  2 Stetten 12 018 12.02 41 420 20.71 137 541 27.51 285 335 28.53

  SO 1 Solothurn 17 078 17.08 51 713 25.86 167 993 33.60 350 240 35.02
  2 Feldbrunnen-St. Niklaus 13 162 13.16 41 618 20.81 137 543 27.51 288 290 28.83

SZ 1 Schwyz 11 534 11.53 35 384 17.69 111 659 22.33 233 625 23.36
2 Wollerau 7 990 7.99 27 043 13.52 89 211 17.84 188 730 18.87

  TG 1 Frauenfeld 15 368 15.37 47 542 23.77 158 045 31.61 346 252 34.63
  2 Bottighofen 12 719 12.72 40 678 20.34 136 829 27.37 299  836 29.98

  TI 1 Bellinzona 15 973 15.97 53 089 26.54 179 369 35.87 389 752 38.98
  2 Cadempino 13 179 13.18 45 028 22.51 153 585 30.72 333 973 33.40

  UR 1 Altdorf 16 569 16.57 42 072 21.04 124 056 24.81 258 350 25.84
  2 Seedorf 15 921 15.92 40 776 20.39 120 816 24.16 251 870 25.19

   VD 1 Lausanne 18 985 18.99 56 624 28.31 193 727 38.75 438 118 43.81
   2 Buchillon 14 038 14.04 43 890 21.95 152 127 30.43 343 043 34.30

  VS 1 Sion 14 082 14.08 51 217 25.61 168 010 33.60 355 664 35.57
  2 Bister / Eisten / Hérémence / Simplon / Zwischbergen 13 591 13.59 49 392 24.70 163 010 32.60 345 664 34.57

  ZG 1 Zug 8 364 8.36 34 519 17.26 113 137 22.63 236 591 23.66
  2 Walchwil 7 793 7.79 32 569 16.28 107 538 21.51 225 392 22.54

  ZH 1 Zürich 13 454 13.45 45 009 22.50 165 124 33.02 370 117 37.01
  2 Neerach 11 094 11.09 38 368 19.18 141 446 28.29 316 541 31.65

Erbschafts- und  
Schenkungssteuern

Steuerbares Einkommen 
(CHF)
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200 000
Steuern 	 %

500 000
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Steuern 	 %

1 = Hauptort; 2 = günstigste Gemeinde
Die Steuerberechnungen berücksichtigen keine kantonsspezifischen Sozialabzüge oder Ähnliches  
und stellen lediglich Richtwerte dar. Ferner wird angenommen, dass kein steuerbares Vermögen vorliegt.  
Eine genaue Steuerberechnung ist immer von den Gegebenheiten des Einzelfalles abhängig. 
Steuerpflichtiger: Verheiratet ohne Kinder, keine Kirchensteuer, inklusive direkte Bundessteuer

ES = Erbschaftssteuer
SS = Schenkungssteuer
E = Ehegatte / eingetragene Partnerschaft
K = Kinder



Straflose Selbstanzeige und vereinfachte Nachbesteuerung 

in Erbfällen

Seit dem 1. Januar 2010 wird bei einer erstmaligen Selbstanzeige

an die Steuerbehörden von der Strafverfolgung abgesehen, 

wenn die daraus zu erfolgenden Steuernachzahlungen inklusive

Verzinsung entrichtet werden und die Steuerhinterziehung 

keiner Steuerbehörde bekannt war. 

Dieselben Neuerungen gelten auch für Personen, welche steuer-

neutrale Vermögenswerte erben. Allerdings wird bereits heute 

auf die Erhebung einer Strafsteuer / Busse verzichtet. Um die Offen-

legung dennoch attraktiv zu gestalten, verkürzte der Schweizer 

Fiskus die Nachsteuerperiode für Erbfälle von zehn auf drei Jahre.

Wie die Schweizerische Treuhandgesellschaft Sie bei der Selbstanzeige 

unterstützt: 

Auflistung sämtlicher bisher nicht versteuerter Kapitalerträge ��

	 und Vermögenswerte im entsprechenden Berichtigungszeitraum 

	 und die Weitergabe durch uns als Steuerberater an die zustän-

	 digen Steuerbehörden.

Erläuterungen zur Herkunft des Vermögens und zu Kapital-��

	 veränderungen im Berichtigungszeitraum. Die Straflosigkeit ist nur 	

	 gewährleistet, wenn sich der Steuerpflichtige ernstlich um die 

	 Zusammenarbeit mit den Steuerbehörden und um die Bezahlung 

	 der geschuldeten Nachsteuer bemüht und die Hinterziehung 

	 keiner Steuerbehörde bekannt war.

Die Korrespondenz mit den Steuerbehörden wird, nach Rück-��

	 sprache mit Ihnen, vollständig durch uns übernommen. 

Wichtige  
Einzelheiten

Einkommenssteuer 

Direkte Bundessteuer (dBSt) sowie Kantons- und Gemeindesteuern.  

 

Besteuerung von Kapitalgewinnen

In der Schweiz werden grundsätzlich Kapitalgewinne aus 

beweglichem Privatvermögen nicht besteuert (Ebene Bund, Kanton 

und Gemeinde). Achtung! Die Besteuerung von Kapitalgewinnen

bei gewerbsmässigen Liegenschaften- und Wertschriftenhändlern 

sowie beim Verkauf von privat gehaltenen Beteiligungen 

(indirekte Teilliquidation, Transponierung) stellt eine steuerliche 

Besonderheit dar.

Vermögenssteuer 

Jeder Kanton und jede Gemeinde erheben eine Vermögenssteuer. 

Die Steuerbelastung bei einem steuerbaren Vermögen von 

CHF 1 000 000 beträgt im Durchschnitt der Kantone rund 0.6 %, 

ist aber von Kanton zu Kanton sehr unterschiedlich. Der Bund 

erhebt keine Vermögenssteuer.

Grundstückgewinnsteuer 

Auf Gewinne aus dem Verkauf von Liegenschaften aus dem Privat-

vermögen erhebt jeder Kanton eine Grundstückgewinnsteuer. 

Die Steuerbelastung ist in der Regel von der Höhe des Grundstück-

gewinns und der Haltedauer abhängig. Steueraufschiebende

Tatbestände stellen insbesondere dar: Eigentumswechsel durch 

Erbgang; Begründung oder Aufhebung der ehelichen Güter-

gemeinschaft; Ersatzbeschaffung etc. Bsp. Kanton Zürich: Die Steuer-

belastung beträgt je nach Höhe des steuerbaren Gewinnes und

der Haltedauer zwischen 5 % und 60 %. 



Besondere Berufskosten für Entsandte in der Schweiz 

(Expatriates) 

In diversen Kantonen bestehen Richtlinien für die Berücksichtigung 

besonderer Berufskosten von vorübergehend in der Schweiz  

tätigen leitenden, ausländischen Angestellten und Spezialisten. Diese 

Richtlinien finden Anwendung auf leitende Angestellte, die von  

ihrem ausländischen Arbeitgeber vorübergehend in die Schweiz (in der 

Regel zu einer Tochter- oder Schwestergesellschaft) entsandt werden 

(so genannte Expatriates) sowie Spezialisten, die zwecks Erledigung 

eines zeitlich befristeten Projektes hier als Arbeitnehmer tätig sind und 

denen aufgrund dieses zeitlich befristeten Aufenthalts in der Schweiz 

zusätzliche Berufskosten erwachsen. 

Mögliche abzugsfähige Berufskosten: 

Kosten für die Wohnstätte in der Schweiz, sofern der  ��

Steuerpflichtige nachweist, dass er seine Wohnstätte im Ausland 

während der Aufenthaltsdauer in der Schweiz beibehält. 

Kosten für den Umzug in die Schweiz und zurück in den ��

	 Heimatstaat. 

Hin- und Rückreisekosten für den Steuerpflichtigen und seine ��

Familie bei Beginn und Ende des Arbeitsverhältnisses. 

Schulaufwendungen für den Besuch einer fremdsprachigen ��

Privatschule durch die schulpflichtigen Kinder, sofern die  

	 öffentlichen Schulen keinen adäquaten Unterricht anbieten.

Pauschalbesteuerung 

Die Pauschalbesteuerung oder Besteuerung nach dem Aufwand ist 

eine Besonderheit des Schweizer Steuersystems. Sie kann von 

Personen, welche vom Ausland in die Schweiz ziehen und hier keiner 

Erwerbstätigkeit nachgehen grundsätzlich in Anspruch genommen 

werden.

Für die Ermittlung des dem Aufwand entsprechenden Einkommens 

wird auf die jährlich entstandenen Lebenshaltungskosten der

Steuerpflichtigen abgestellt. Die Bemessung beruht mindestens auf:

dem Fünffachen des Mietzinses oder des Mietwertes der ��

	 Wohnung im eigenen Haus für Steuerpflichtige, die einen eigenen 	

	 Haushalt führen

dem Doppelten des Pensionspreises für Unterkunft und Ver-��

	 pflegung für die übrigen Steuerpflichtigen

Das dem Aufwand entsprechende steuerbare Vermögen wird 

auf Basis der für die Einkommenssteuer zugrunde gelegten Lebens-

haltungskosten bemessen und angemessen kapitalisiert. Für die 

Kapitalisierung gilt ein Satz von rund 5 %. 

Ihrer Ausgestaltung nach ist die Pauschalbesteuerung vor allem für 

vermögende ausländische Privatpersonen attraktiv. Sie kann für  

die Belange der Kantons- und Gemeindesteuern (Ausnahme: Kanton 

Zürich) sowie der direkten Bundessteuer in Anspruch genommen 

werden. Der entsprechende Antrag an die Steuerbehörden erfolgt im 

Optimalfall bereits vor dem Zuzug in die Schweiz.



Schweizerische  
Treuhandgesellschaft AG 

Vertretungen

Fribourg
c/o Stadelmann Treuhand AG 
Chemin de Jolimont 14
CH-1700 Fribourg
Tel. +41 26 359 25 25
Fax +41 26 359 25 29

Lugano 
c/o Lambertini, Ernst & Partner SA
Via S.Balestra 18
CH-6900 Lugano
Tel. +41 91 910 40 40
Fax +41 91 910 23 23

Niederlassungen

Basel 
Lange Gasse 15
CH-4002 Basel
Tel. +41 61 277 01 11
Fax +41 61 277 01 12

Bern 
Spitalgasse 2
CH-3000 Bern
Tel. +41 31 310 97 00
Fax +41 31 310 97 11

Genf 
Rue Imbert-Galloix 9
CH-1211 Genf
Tel. +41 22 316 00 23
Fax +41 22 316 00 22

Lausanne 
Av Mon Repos 24
CH-1001 Lausanne
Tel. +41 21 721 76 76
Fax +41 21 721 76 77
 
Zürich 
Färberstrasse 6
CH-8008 Zürich
Tel. +41 44 219 78 00
Fax +41 44 219 78 01 

www.stg.ch . info.steuern@stg.ch
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Disclaimer
Diese Publikation dient ausschliesslich zu Ihrer Information und stellt kein Angebot, keine Offerte oder 
Aufforderung zur Offertstellung, kein öffentliches Inserat und keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von 
Anlage- oder anderen spezifischen Produkten dar. Der Inhalt ist von unseren Mitarbeitenden verfasst und 
beruht auf Informationsquellen, welche wir als  zuverlässig erachten. Wir können aber keine Zusicherung 
oder Garantie für dessen Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität abgeben. Die Informationen in dieser 
Publikation stellen weder Entscheidungshilfen für wirtschaftliche, rechtliche, steuerliche oder andere Bera-
tungsfragen dar, noch dürfen alleine aufgrund dieser Angaben Anlage- oder sonstige Entscheide getroffen 
werden. Eine Beratung durch eine qualifizierte Fachperson wird empfohlen. Wir schliessen uneingeschränkt 
jede Haftung für Verluste bzw. Schäden irgendwelcher Art aus, sei es für direkte, indirekte oder Folgeschä-
den, die sich aus der Verwendung dieser Publikation ergeben sollten.


